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mit Bestürzung nehme ich den Wunsch nach mehr autoritären Maßnahmen des Staates wahr.
Freiheit und Selbstbestimmtheit ist eines der höchsten Güter in unserer Demokratie. Mit mehr
autoritären Maßnahmen steigert man keine Sicherheit, man holt sich den Unmut der Bevölkerung,
man vergiftet die Kommunikation, man erzeugt Widerstand. Der Staat will doch den Menschen
helfen, hier würde er massiv schaden, das Gegenteil dessen bewirken, wozu das Gesetz gedacht
sein will. 
 
Hier hätten die verfassungsmäßig bestehenden Möglichkeiten bei weitem gereicht.  
 
Die Gesetze reichen nicht bei Wiederaufbauhilfen, und Hilfen bei jenen, die am stärksten Betroffen
sind. 
 
Ich bitte dringend, den Entwurf völlig zu streichen, und stattdessen etwa diese Aufruf aus Kunst
und Kultur ernst zu nehmen: 
 
https://mein.aufstehn.at/petitions/es-ist-gefahr-in-verzug-rettungsmassnahmen-fur-kunst-und-
kultur-jetzt-gefordert?
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